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Wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus 

Beitrag der Tourismusbranche zu Beschäftigungseffekten 

Quelle: www.statista.com 

Bildquelle: www.pixabay.com 
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Beitrag der Tourismusbranche zum BIP 

Wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus 

Quelle: www.statista.com Bildquelle: www.pixabay.com 
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Quelle: ec.europa.eu 

Wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus 

Anteil der Übernachtungen nach dem Grad der Urbanisierung (2015) 
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Quelle: Zeiner & Harrer, 2012 

Ausgabeverhalten von Touristen in ländlichen Regionen 

Nationalparkregion 
Harz:  

• Tagesgäste:    17,50 € 
• Übernachtungsgäste:    67,50 € 

Nationalparkregion 
Eifel:  

• Tagesgäste:    20,50 € 
• Übernachtungsgäste:    76,76 € 

Quelle: Job et al., 2014 

Bildquelle: www.pixabay.com 

Wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus 

Quelle: Wölfle, 2016 

Ausgabeverhalten von Touristen in ländlichen Regionen 
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Fokusbranchen des Landes Niedersachsen 

Quelle: https://www.nds.de/de  
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Reiseziele des Landes Niedersachsen 

Quelle: https://www.reiseland-niedersachsen.de  
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Sport und Tourismus – wie passt das zusammen? 

Trainingsreisen 

Sportevents 

aktiv/passiv 

Sporttourismus 

kommerziell/nicht kommerziell 

Sportresorts 

Sportattraktionen 
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Ausgaben der Deutschen bei Sportreisen 

Quelle: Preuss, 2017 

Untersuchte Sportarten:  Im Jahr 2010 wurden ca. 11 
Mio. Sportreisen  innerhalb 
Deutschlands getätigt. 
 
 27 % Pauschalreisen zu 

einem ø- Preis von 342 € 
 
 73 % Individualreisen zu 

einem ø- Preis von 291 € 
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Ausgaben der Deutschen bei Sportreisen 

Quelle: Preuss, 2017 

Ausgaben nach Sportarten: 
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Touristische Infrastruktur des Harzes 
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+ ca. 9.000 km Wanderwege 
+ Volksbankarena Harz mit ca. 2.200 km MTB-Strecken 
+ ca. 500 km Loipen 
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Tourismus Harz 

Quelle: www.ndr.de 

 Im Jahr 2016 konnten 7,2 Mio. Übernachtungen im 

Harz (in allen drei Bundesländern) verzeichnet werden 

 Davon „nur“ 2 Mio. Im Zeitraum Januar-April  
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Sporttourismus als Regionalentwicklung 

Nachhaltige Entwicklung ([lokale] Agenda 21) setzt 
Leitlinien für das 21. Jahrhundert  

Bildquelle: www.gew.de 

 Viele der dort angesprochenen Probleme/Aktivitäten 
finden auf örtlicher/kommunaler Ebene statt 
 Umweltpolitik, Umweltvorschriften 
 Wirtschaftliche, ökologische und soziale Infrastruktur 

errichten, verwalten und unterhalten 

Große Herausforderung für ländliche Regionen 
 Abwanderung der Bevölkerung 
 Bedeutungs“änderung“ der Landwirtschaft 
 Funktion der Naherholungs- und Fremdenverkehrsfunktion 
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Sporttourismus als Regionalentwicklung 

Quelle: BMEL (2018) 

„Ziel der Bundesregierung ist es, ländliche Regionen unter 
Berücksichtigung ihrer unterschiedlichen 
Entwicklungspotentiale als eigenständige Lebens- und 
Wirtschaftsräume zu stärken, zukunftsfähig zu machen und 
ihre Attraktivität zu erhalten“. 

Regionalentwicklung wird u.a. deshalb in vielen Fällen 
von Strukturförderprogrammen (Land, Bund, EU) 
vorangetrieben 
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Sporttourismus als Regionalentwicklung 

„Motoren“ solcher Strukturförderprogramme können 
sehr unterschiedliche Akteure sein. 

Welches „Kapital“ kann die Harzregion einsetzen?  
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Naturräumliche Ausstattung des Harzes 

Quelle: Roth/Krämer 2000 

Im Rahmen der Entwicklungskonzeption 
Sporttourismus im Naturpark Südschwarzwald 
wurden folgende Erfolgskriterien aufgezeigt: 

 Leicht aus Ballungszentren erreichbar 

 Herausragendes natursportliches Raumpotential 

 Abwechslungsreiches Landschaftsbild 

 Vielfältiges Relief 

 Moderates Klima 

 Wenig natürliche Gefahren 

 Trifft ebenso exakt auf den Harz zu 
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 Saisonverlängerung 
 Diversifizierung des Angebotes 
 Positive Imagewirkung, insbesondere für jüngere Zielgruppen 
 Verjüngung der Gästestruktur 
 Cross-Selling Potential 
 Geringe Investitionskosten durch Bedarf an einfacher Infra- und 

Suprastruktur 
 Sportmöglichkeiten für die einheimische Bevölkerung und 

Erhöhung der Sportbeteiligung 

Quelle: Eigenschenk, 2017 

Positive Effekte und Chancen für 
(Natur)Sportdestinationen: 

Naturräumliche Ausstattung des Harzes 



Akademie-Gespräch Tourismus und Sport im Harz Prof. Dr. F. Wölfle    Seite  18 

B
ild

q
u

el
le

: w
w

w
.p

ix
ab

ay
.c

o
m

 

Erfolgsfaktoren für (Natur)Sportdestinationen: 

 Natürliche Ressourcen als Kapital erkennen/erhalten 
 Konflikte mit Anspruchsgruppen frühzeitig vermeiden 
 Sportler im Engagement unterstützen und Publikationen in 

sportbezogenen Medien fördern 
 Leicht zugängliche Gebiete mit vielen leichten 

Sportmöglichkeiten samt Informationen darüber bereitstellen 
 Lebensstil und Reisegewohnheiten beachten 
 Ansprüche lokaler Sportler beachten 
 Institutionen und Ansprechpartner mit organisatorischer und 

fachlicher Glaubwürdigkeit als zentrale Anlaufstelle einrichten 
 Entwicklung weiter gehen lassen ohne Tradition und 

Geschichte zu missachten 
Quelle: Eigenschenk, 2017 

Erfolgsfaktoren für (Natur)Sportdestinationen: 

Naturräumliche Ausstattung des Harzes 
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Sportentwicklungsbericht Niedersachsen 

Quelle: DOSB, 2018 

Laut DOSB:  
(für gesamt Deutschland)
   

Vereinsstatistik Niedersachsen: 

< 6 Jahre 

< 7 – 18 Jahre 

< 27 – 40 Jahre 

Quelle: LSB Niedersachsen, 2018 
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Sportentwicklungsbericht Niedersachsen 

Vereinsphilosophie: 

Quelle: Breuer & Feiler 2014 



Akademie-Gespräch Tourismus und Sport im Harz Prof. Dr. F. Wölfle    Seite  21 

BMEL (Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft) (2018): Förderung des ländlichen Raumes. 

https://www.bmel.de/DE/Laendliche-Raeume/03_Foerderung/foerderung_node.html, abgerufen am: 

23.05.2018. 

Breuer, C. & Feiler S. (2014): Sportentwicklungsbericht 2013/2014 – Analyse zur Situation der Sportvereine 

in Deutschland - Sportvereine in Niedersachsen. Köln. 

DOSB (2018): Entwicklungen im Sportverein. https://www.dbs-npc.de/entwicklungen-im-sportverein.html, 

abgerufen am: 25.5.2018. 

Job et al. (2014): Regionalökonomische Effekte des Nationalparks Harz. Würzburg. 

LSB Niedersachsen (2018): LSB-Statistik 2018. Hannover. 

Preuss, H. (2017): Sportreisen deutscher Haushalte. In: Roth, R. und Schwarz, J. (Hrsg.): Wirtschaftsfaktor 

Sporttourismus. Ressourcenmanagement, Produkt- und Destinationsentwicklung. Berlin. 

Roth, R. & Krämer, A. (2000): Entwicklungskonzeption Sporttourismus im Naturpark Südschwarzwald. Köln. 

Wölfle, F. (2016): Sozioökonomisches Monitoring bewegungsorientierter Aktivitäten in Großschutzgebieten 

– Fallbeispiel Nationalpark Eifel. Köln. 

Zeiner, M. & Harrer, B. (2012):  Wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus im ländlichen Raum. München. 

Quellen 


